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Anträge zur Sitzung am 28.2.05 
Flächennutzungsplan 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Stadtratsfraktion von Bündnis 90/die Grünen beantragt, den neuen 
Flächennutzungsplan wie folgt zu ändern (Begründungen siehe Anhang): 
 
 
1. Wohnbauflächen  
Ein Großteil der bereits ausgewiesenen Flächen ist noch nicht bebaut.  
Daher werden folgende Neuausweisungen abgelehnt 
 
B2 Nördlicher Kirchenweg 
Keine Ausweitung des Siedlungsrandes, nur Arondierung der vorgesehenen Flächen 
 
B7 Dalienstraße, Würzburgerstraße 
Die geplante Wohnbaufläche ist ein losgelöster Satellit.  
 
D2 Am Europakanal, Eschenausteg 
Bereich in der äußeren Wasserschutzzone III A.  
 
D3 Ehemalige Herrnstraßentrasse 
Liegt ebenfalls im Bereich der äußeren Wasserschutzzone III A. 
 
D5 Heilstättenstraße, Eichenstraße 
Landwirtschaftliche und gärtnerische Nutzung soll hier Vorrang haben.  
 
D8 Kirchenweg südlich der B8 
Ein Großteil der dort bereits ausgewiesenen Flächen ist noch nicht bebaut.  
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D9 Verbindungsstraße West 
Betrifft ein Gebiet in der Wasserschutzzone III A. 
 
D10 Heilstättenstraße, ASV Gelände 
Die Nähe zum Waldrand ist freizuhalten. 
 
D11 Unterfürberg 
Der Bereich um den Scherbsgraben ist so weit wie möglich frei zu halten. 
 
U2 Unterfarrnbach, Vacher Straße 
Der Grünbereich des Farrnbachtales ist freizuhalten. 
 
25 Ronhof, In der Lohe 
Die Anbauflächen im Knoblauchsland sind zu erhalten. 
 
29 Poppenreuth, Alte Reuthstraße 
Die Anbauflächen im Knoblauchsland sind zu erhalten. 
 
34, 35  Poppenreuth, Schnepfenreuther Straße 
Die Anbauflächen im Knoblauchsland sind zu erhalten. 
 
37 Poppenreuth, Binsenfeld 
Die Anbauflächen im Knoblauchsland sind zu erhalten. 
 
39 Poppenreuth, Poppenreuther Straße 
Die Anbauflächen im Knoblauchsland sind zu erhalten. 
 
 
2. Gemischten Bauflächen   
Folgende Neuausweisungen werden abgelehnt: 
 
F17 Fürth, Badstraße 
Erhaltenswerten Baumbestand ist freizuhalten. 
 
S8, S9 Steinach, die Anbauflächen im Knoblauchsland sind zu erhalten. 
 
28 Poppenreuth, Am Buckacker 
Die Anbauflächen im Knoblauchsland sind zu erhalten. 
 
32, 33  Poppenreuth, Steinfeldweg und Poppenreuther Straße 
Zusätzliche Arondierung zur Realnutzung nicht erwünscht. 
 
36 Poppenreuth, Glockenstraße 
Die Anbauflächen im Knoblauchsland sind zu erhalten. Zudem ist das Ortsbild von 
Poppenreuth aus dieser Sicht freizuhalten. 
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3. Gewerblichen Bauflächen 
Folgende Neuausweisungen werden abgelehnt 
 
B9/B10  Burgfarrnbach, Veitsbronner Straße 
Diese Flächen liegen im Bereich der landwirtschaftlichen Nutzung 
 
S2, S3, S4, S5, S6, S7 Gewerbegebiet Steinach 
Die Anbauflächen im Knoblauchsland sind zu erhalten. 
 
U7 Unterfarrnbach, Mainstraße, Flächen in landwirtschaftlicher Nutzung belassen. 
 
6, 7, 9, 17, 18 Sack, Boxdorfer Straße, Südlich des Nordringes, Braunsbacher Straße 
Die Anbauflächen im Knoblauchsland sind zu erhalten. 
 
Gewerbe südl. FÜ S4 gepl. Stadeln, Grüntrassierung ausweisen. 
 
 
4. Sonderbauflächen 
 
Gewerbegebiet Steinach:  E großflächiger Einzelhandel (Höfner und Kibek). 
Die Anbauflächen im Knoblauchsland erhalten. 
 
Thermalbad  
Die Bereiche für Jugend und Kinder im Norden der Fläche sollen erhalten bleiben. 
 
 
5. Neue Straßen, Bahntrassen und Sonstiges 
 
Poppenreuth  W.-Hoegner-Str. mit Anschluss an die Bamberger Straße 
Führung der Nordumgehung von Poppenreuth wird abgelehnt. 
 
FÜ S4 gepl.  nördlich von Stadeln streichen 
 
S-Bahn Verschwenk  ins Knoblauchsland, Trassenführung ist zu streichen 
 
Gewerbegebiet Steinach  (Höfner und Kibek), die neuen Straßen sind abzulehnen. 
 
Darstellung der Westumgehung      entfernen. 
 
Altlastendarstellung 
Die Altlastenkategorien A und B sind in den Plan mit aufzunehmen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Brigitte Dittrich                 gez. Waltraud Galaske 
        (Fraktionsvorsitzende)              (Stadträtin 


